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ü Das Praxishandbuch verzichtet um der Lesbarkeit willen auf Fußnoten. Soweit 
Veröffentlichungen anderer Autoren verwandt wurden, sind diese im Quellenver­
zeichnis mit entsprechenden Fundstellen genannt worden. 
Häufig wird auf weiterführende, ergänzende oder erschließende Materialien verwie­
sen. Wenn diese nicht ausdrücklich mit Quelle aufgeführt wurden, sind sie einfach 
im Netz recherchierbar. 
Im Buch tauchen einige Redundanzen auf. Sie konnten und sollten nicht vermieden 
werden, um die Handhabung zu erleichtern und das suchende Nachschlagen zu 
mindern. 
Aus Gründen der Lesbarkeit wurde möglichst abwechselnd die weibliche und männ­
liche grammatische Form verwendet. Sollte die ausgleichende Formulierung an 
manchen Stellen nicht gelungen sein, ist dies mit keiner sozialen Wertung verbun­
den. 
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